Reiseführer 
Thailand 


von Norbert Reinwand 


Thailand ist ein Land in Südostasien, das an Myanmar, Laos, Kambodscha, 
Malaysia und das Andamanische Meer und den Golf von Thailand grenzt. Die 
Hauptstadt und größte Stadt ist Bangkok, eine pulsierende Metropole mit vielen 
Sehenswürdigkeiten wie dem Königspalast, dem Wat Arun und dem Wat Pho. 
Thailand ist eine konstitutionelle Monarchie, die seit 2016 von König Maha 
Vajiralongkorn regiert wird. Das Land hat eine reiche Geschichte und Kultur, 
die sich in seinen zahlreichen Tempeln, Palästen, Museen und Festen 
widerspiegelt. Thailand ist auch bekannt für seine vielfältige Natur, die von den 
bergigen Regionen im Norden über die fruchtbaren Ebenen in der Mitte bis zu 
den tropischen Inseln im Süden reicht. Thailand ist ein beliebtes Reiseziel für 
Touristen aus aller Welt, die seine freundlichen Menschen, seine köstliche 
Küche, seine exotischen Strände und seine abenteuerlichen Aktivitäten 
genießen können. 


Sehenswürdigkeiten ın 
Thailand 


Thailand ist ein faszinierendes Land, das für jeden Geschmack etwas zu bieten 
hat. Ob du dich für Kultur, Natur, Geschichte oder Strand interessierst, du wirst 
in Thailand nicht enttäuscht sein. In diesem Artikel stellen wir dir einige der 
schönsten Sehenswürdigkeiten in Thailand vor, die du bei deiner Reise nicht 
verpassen solltest. 


- Bangkok: Die pulsierende Hauptstadt Thailands ist ein Erlebnis für alle Sinne. 
Hier kannst du den prächtigen Königspalast besuchen, den berühmten Tempel 
des Smaragd-Buddhas bewundern, über die schwimmenden Märkte schippern 
oder das Nachtleben genießen. Bangkok ist auch ein guter Ausgangspunkt für 

Ausflüge zu anderen Attraktionen wie Kanchanaburi oder Ayutthaya. 

- Kanchanaburi: Diese Provinz im Westen Thailands ist bekannt für die Brücke 
über den Fluss Kwai, die im Zweiten Weltkrieg von Kriegsgefangenen erbaut 
wurde. Hier kannst du mehr über die tragische Geschichte der Eisenbahnlinie 

erfahren, die von Thailand nach Burma führt. Außerdem kannst du den Erawan- 

Nationalpark besuchen, der einen der schönsten Wasserfälle Thailands 
beherbergt. 


- Ayutthaya: Die ehemalige Hauptstadt des siamesischen Reiches war einst eine 
der prächtigsten Städte der Welt, bis sie 1767 von den Burmesen zerstört wurde. 
Heute kannst du die beeindruckenden Ruinen der Tempel, Paläste und Statuen 
besichtigen, die zum UNESCO-Welterbe gehören. Ayutthaya ist etwa eine 
Stunde von Bangkok entfernt und kann als Tagesausflug oder mit einer 
Übernachtung erkundet werden. 

- Lopburi: Eine weitere historische Stadt in Zentralthailand ist Lopburi, die vor 
allem für ihre Affen bekannt ist. Die frechen Tiere tummeln sich überall ın der 
Stadt, besonders im Tempel Prang Sam Yot, der auch als Affentempel 
bezeichnet wird. Lopburi hat aber auch andere Sehenswürdigkeiten zu bieten, 
wie den Narai-Palast aus dem 17. Jahrhundert oder die Khmer-Ruinen von Phra 
Prang Khack. 

- Sukhothai: Die erste Hauptstadt des siamesischen Reiches liegt im Norden 
Thailands und ist ebenfalls ein UNESCO-Welterbe. Sukhothai bedeutet 
"Morgenröte des Glücks" und war das Zentrum der thailändischen Kunst und 
Kultur im 13. und 14. Jahrhundert. Die Ruinen der Tempel und Monumente 
sind in einem historischen Park verteilt, der sich ideal mit dem Fahrrad 
erkunden lässt. 

- Chiang Mai: Die zweitgrößte Stadt Thailands liegt im Norden des Landes und 
ist ein beliebtes Ziel für Reisende, die das authentische Thailand erleben 
wollen. Chiang Mai hat eine entspannte Atmosphäre und eine reiche Kultur, die 
sich in den zahlreichen Tempeln, Märkten und Festivals widerspiegelt. Chiang 
Mai ist auch ein guter Ausgangspunkt für Ausflüge in die umliegende Natur, 
wie zum Beispiel zum Doi Inthanon, dem höchsten Berg Thailands. 

- Chiang Rai: Die nördlichste Stadt Thailands ist vor allem für ihren 
spektakulären Weißen Tempel bekannt, der ein Kunstwerk des zeitgenössischen 
Künstlers Chalermchai Kositpipat ist. Der Tempel ist ganz in Weiß gehalten und 
mit Spiegeln verziert, die das Licht reflektieren. Im Inneren findest du 
ungewöhnliche Wandmalereien, die Szenen aus der Popkultur zeigen. Chiang 
Rai ist auch ein guter Ort, um die ethnische Vielfalt Thailands kennenzulernen, 
da hier viele Bergvölker leben. 

- Trekking ın den Bergen Nordthailands: Wenn du gerne wandern gehst und 
dich für die traditionelle Lebensweise der Bergvölker interessierst, solltest du 
ein Trekking in den Bergen Nordthailands machen. Es gibt verschiedene Routen 
und Schwierigkeitsgrade, die dich durch malerische Landschaften, Dschungel, 
Reisfelder und Dörfer führen. Dabei kannst du die Gastfreundschaft der 
Einheimischen genießen, die dir ihre Kultur und Küche näherbringen. 

- Mae Hong Son: Eine der abgelegensten und schönsten Provinzen Thailands ist 
Mae Hong Son, die an der Grenze zu Myanmar liegt. Die Landschaft ist geprägt 
von Bergen, Tälern, Flüssen und Seen, die sich ideal für Outdoor- Aktivitäten 
wie Rafting, Kajakfahren oder Ziplining eignen. Die Hauptstadt der Provinz ist 
Mae Hong Son, die für ihren burmesischen Einfluss bekannt ist. Hier kannst du 


den Wat Phra That Doi Kong Mu besuchen, einen Tempel auf einem Hügel mit 
einem herrlichen Blick über die Stadt. 
— Isan: Die Region Isan im Nordosten Thailands ist die größte und ärmste 
des Landes, aber auch eine der ursprünglichsten und kulturell 

interessantesten. Hier findest du eine Mischung aus thailändischen, 
laotischen und khmerischen Einflüssen, die sich in der Sprache, der 
Musik, dem Essen und den Traditionen widerspiegeln. Isan hat auch 

einige bemerkenswerte Sehenswürdigkeiten zu bieten, wie zum Beispiel 

die prähistorischen Felsmalereien von Pha Taem, die Khmer-Tempel von 


himai oder den farbenfrohen Tempel Wat Rong Khun. 
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Statistische Infos über 


Thailand 


Thailand ist ein Land im Südosten Asiens, das an Myanmar, Laos, Kambodscha 
und Malaysia grenzt. Es hat eine Gesamtfläche von 513.120 km? und eine 
Küstenlänge von 3.219 km. Thailand ist das 51. größte Land der Welt und hat 
etwa 71,6 Millionen Einwohner, von denen 52% in Städten leben. Die 
Hauptstadt ist Bangkok, die rund 10 Millionen Einwohner hat. Thailand hat ein 
tropisches Klima mit verschiedenen Regionen, die sich in Temperatur und 
Niederschlag unterscheiden. Die durchschnittliche Lebenserwartung beträgt 


74,5 Jahre für Männer und 83 Jahre für Frauen. Die Währung ist der 
Thailändische Baht, der in 100 Satang unterteilt ist. Das Bruttoinlandsprodukt 
betrug im Jahr 2022 etwa 536 Milliarden US-Dollar, was einem Pro-Kopf- 
Einkommen von 7.651 US-Dollar entspricht. Die wichtigsten 
Wirtschaftssektoren sind Landwirtschaft, Industrie und Dienstleistungen. 
Thailand ist eine konstitutionelle Monarchie mit einer militärischen 
Übergangsregierung seit dem Putsch von 2014. Die Amtssprache ist Thai, aber 
es gibt auch viele andere Sprachen, die von verschiedenen ethnischen Gruppen 
gesprochen werden. 


Die Geschichte von Thailand 


Die Geschichte von Thailand ist reich an kulturellen, politischen und religiösen 
Entwicklungen, die das Land zu dem gemacht haben, was es heute ist. Die 
ersten Spuren menschlicher Besiedlung reichen bis in die Steinzeit zurück, als 
Jäger und Sammler in der Region lebten. Im 12. Jahrhundert wanderten die 
Thai aus dem Süden Chinas in das Gebiet des heutigen Thailand ein und 

gründeten das Königreich Sukhothai, das als Wiege der thailändischen Kultur 
gilt. Sukhothai wurde später von Ayutthaya abgelöst, das zu einem mächtigen 
Reich wurde, das mit den Nachbarländern Myanmar, Laos, Kambodscha und 


Malaysia sowie mit europäischen Mächten wie Portugal, Frankreich und 
England Handel trieb und Konflikte austrug. Ayutthaya wurde 1767 von den 
Birmanen zerstört, aber die Thailänder konnten sich unter dem König Taksin in 
Thonburi neu organisieren und das Land wieder vereinen. 1782 verlegte der 
König Rama I. die Hauptstadt nach Bangkok und begründete die Chakri- 
Dynastie, die bis heute herrscht. Die Chakri-Könige modernisierten Thailand im 
19. und 20. Jahrhundert und bewahrten seine Unabhängigkeit vor dem 
Kolonialismus. Sie führten auch eine konstitutionelle Monarchie ein, die jedoch 
immer wieder von Militärputschen und politischen Krisen erschüttert wurde. 
Seit 2014 ist Thailand unter einer Militärregierung, die nach einem Putsch 
gegen die gewählte Regierung von Yingluck Shinawatra an die Macht kam. 
Thailand ist heute ein Schwellenland mit einer hohen menschlichen 
Entwicklung, das vom Tourismus, der Landwirtschaft und der Industrie lebt. Es 
ist auch ein buddhistisches Land mit einer vielfältigen Bevölkerung aus 
verschiedenen ethnischen Gruppen, wie den Thai, den Chinesen, den Malaien, 
den Khmer, den Mon und vielen anderen. 


Städte ın Thailand 


Thailand ist ein südostasiatisches Land, das für seine Strände, Tempel, Kultur 


und Küche bekannt ist. Die Hauptstadt Bangkok ist eine moderne Metropole 
mit vielen Sehenswürdigkeiten, wie dem Großen Palast, dem Wat Pho und dem 
Wat Phra Kaeo. Bangkok ist auch ein wichtiges Zentrum für das Nachtleben, 
die Kunst und die Festivals des Landes. Die Stadt hat etwa 5,7 Millionen 
Einwohner und ist die größte Stadt Thailands. 


Neben Bangkok gibt es noch viele andere interessante Städte in Thailand, die 
unterschiedliche Attraktionen und Erlebnisse bieten. Hier sind einige Beispiele: 


- Phuket: Phuket ist die Hauptstadt der gleichnamigen Inselprovinz und ein 
beliebtes Reiseziel für Strandliebhaber. Die Stadt hat etwa 78.000 Einwohner 
und bietet Zugang zu vielen schönen Stränden, wie dem Nai Harn Beach, dem 
Rawai Beach und dem Bang Tao Beach. Phuket ist auch bekannt für seine 
lebhafte Partyszene, seine historischen Gebäude und seine vielfältige Küche. 
- Chiang Mai: Chiang Mai ist die größte Stadt im Norden Thailands und ein 
Zentrum für Kultur, Natur und Spiritualität. Die Stadt hat etwa 133.000 
Einwohner und ist umgeben von Bergen, Wäldern und Flüssen. Chiang Mai ist 
berühmt für seine zahlreichen Tempel, wie den Wat Phra That Doi Suthep, den 
Wat Chedi Luang und den Wat Phra Singh. Chiang Mai ist auch ein idealer Ort 
für Aktivitäten wie Elefantenreiten, Trekking, Rafting und Kochkurse. 

- Pattaya: Pattaya ist eine Küstenstadt in der Provinz Chon Buri und ein 
beliebter Ferienort für internationale Touristen. Die Stadt hat etwa 116.000 
Einwohner und ist bekannt für ihre langen Sandstrände, ihre 
Wassersportmöglichkeiten, ihre Vergnügungsparks und ıhr pulsierendes 
Nachtleben. Pattaya bietet auch kulturelle Attraktionen wie den Sanctuary of 
Truth, den Buddha Mountain und den Nong Nooch Tropical Garden. 

- Ko Samui: Ko Samui ist eine Insel in der Provinz Surat Thanı und ein 
Paradies für Inselhüpfer. Die Insel hat etwa 65.000 Einwohner und ist die 
zweitgrößte Insel Thailands nach Phuket. Ko Samui ist berühmt für seine 
palmengesäumten Strände, seine kristallklaren Gewässer, seine Korallenriffe 
und seine tropische Vegetation. Ko Samui bietet auch kulturelle 
Sehenswürdigkeiten wie den Big Buddha, den Wat Plai Laem und den 

Fisherman's Village. 


Dies sind nur einige der vielen faszinierenden Städte in Thailand, die einen 
Besuch wert sind. Thailand ist ein vielfältiges Land mit einer reichen 
Geschichte, einer lebendigen Kultur und einer freundlichen Bevölkerung. Es 
gibt noch viel mehr zu entdecken und zu genießen in diesem wunderschönen 
Land. 


Mittelalter ın Thailand 


Das Mittelalter in Thailand ist eine spannende und vielfältige Epoche, die von 
verschiedenen Kulturen, Religionen und politischen Entwicklungen geprägt 
wurde. Die Zeit zwischen dem 6. und dem 15. Jahrhundert wird oft als das 
"klassische" Thailand bezeichnet, da in dieser Periode die Grundlagen für das 
heutige thailändische Königreich gelegt wurden. 
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Die wichtigsten Reiche, die in dieser Zeit ın Thailand existierten, waren das 
Mon-Reich Dvaravati, das Khmer-Reich Angkor, das Tai-Reich Sukhothai und 
das Tai-Reich Ayutthaya. Diese Reiche standen in ständigem Kontakt und 
Konflikt miteinander, aber auch mit anderen Mächten wie China, Indien und 
dem Islam. Sie beeinflussten sich gegenseitig in Kunst, Architektur, Literatur, 
Religion und Gesellschaft. 


Die mittelalterliche thailändische Kultur war vor allem buddhistisch geprägt, 
aber auch hinduistische und animistische Elemente spielten eine Rolle. Die 
thailändische Sprache und Schrift entwickelten sich aus den indischen Schriften 
Pali und Sanskrit, aber auch aus den lokalen Mon- und Khmer-Sprachen. Die 


thailändische Kunst zeichnete sich durch eine hohe Ästhetik und einen Sinn für 
Harmonie aus, wie man an den prächtigen Tempeln, Statuen, Malereien und 
Keramiken sehen kann. 


Die mittelalterliche thailändische Geschichte war auch eine Zeit des Wandels 
und der Herausforderungen. Die Reiche mussten sich gegen innere Unruhen, 
äußere Invasionen, Naturkatastrophen und soziale Ungleichheiten behaupten. 
Die thailändischen Herrscher versuchten, ihre Macht zu legitimieren und zu 
erweitern, indem sie sich auf religiöse Autorität, militärische Stärke oder 
diplomatische Geschicklichkeit stützten. Die thailändische Gesellschaft war 
hierarchisch gegliedert, aber auch offen für sozialen Aufstieg und kulturellen 
Austausch. 


Das Mittelalter in Thailand endete mit dem Fall von Ayutthaya im Jahr 1767 
durch die birmanischen Truppen. Dies markierte den Beginn einer neuen 
Epoche in der thailändischen Geschichte, die als das "moderne" Thailand 

bekannt ist. Das mittelalterliche Erbe ist jedoch bis heute in vielen Aspekten der 
thailändischen Kultur und Identität präsent. 


Regionen ın Thailand 


Thailand ist ein vielfältiges Land, das sich in verschiedene Regionen mit 
unterschiedlichen geographischen, kulturellen und historischen Merkmalen 
gliedert. Die bekanntesten Einteilungen sind das „4-Regionen-Modell“ und das 


„6-Regionen-Modell“, die je nach Verwendungszweck variieren können. 


Das „4-Regionen-Modell“ wird oft für politische und administrative Zwecke 
verwendet und umfasst die folgenden Regionen: 


- **Nordthailand**: Diese Region umfasst die Provinzen entlang der Grenze zu 
Myanmar und Laos, die von Bergen, Wäldern und Flüssen geprägt sind. Die 
Hauptstadt dieser Region ist Chiang Mai, die als kulturelles Zentrum und 
beliebtes Reiseziel gilt. Die Bewohner dieser Region haben starke ethnische 
und kulturelle Verbindungen zu den Nachbarländern und sprechen neben Thai 
auch verschiedene lokale Sprachen wie Lanna oder Karen. 

- **Nordostthailand** oder **Isan**: Diese Region erstreckt sich über das 
Khorat-Plateau, das von den Flüssen Mekong und Chi begrenzt wird. Es ist die 
größte und bevölkerungsreichste Region Thailands, aber auch die ärmste und 
trockenste. Die Hauptstadt dieser Region ist Khon Kaen, die als wirtschaftliches 
und akademisches Zentrum fungiert. Die Bewohner dieser Region haben eine 
starke kulturelle Identität, die von der laotischen und khmerischen Kultur 
beeinflusst ist, und sprechen hauptsächlich Isan, einen Dialekt des Laotischen. 
- ** Zentralthailand**: Diese Region umfasst die fruchtbare Zentralebene, die 
vom Chao Phraya-Fluss durchflossen wird. Es ist die wirtschaftlich und 
politisch wichtigste Region Thailands, in der sich auch die Hauptstadt Bangkok 
befindet. Die Hauptstadt dieser Region ist Nakhon Pathom, die als älteste Stadt 
Thailands gilt. Die Bewohner dieser Region sprechen den zentralen Dialekt des 
Thailändischen, der als Standardsprache angesehen wird. 

- **Südthailand**: Diese Region umfasst die schmale Halbinsel, die an 
Malaysia grenzt, sowie zahlreiche Inseln im Golf von Thailand und in der 
Andamanensee. Es ist eine Region mit großer natürlicher Schönheit, aber auch 
mit sozialen und politischen Spannungen. Die Hauptstadt dieser Region ist 
Songkhla, die als Handels- und Industriestadt bekannt ist. Die Bewohner dieser 
Region sprechen verschiedene Dialekte des Thailändischen sowie andere 
Sprachen wie Malaiisch oder Chinesisch. 


Das „6-Regionen-Modell“ wird oft für geographische und wissenschaftliche 
Zwecke verwendet und unterscheidet sich vom „4-Regionen-Modell“ in 
folgenden Punkten: 


- Die **östliche** Region wird als eigene Region betrachtet, die sich von der 
zentralen Region durch ihre Küstenlage, ihr tropisches Klima und ihre 
Obstplantagen unterscheidet. Die Hauptstadt dieser Region ist Chon Buri, die 
als Industrie- und Touristenstadt bekannt ist. 

- Die **westliche** Region wird als eigene Region betrachtet, die sich von der 
zentralen Region durch ihre bergige Landschaft, ihre historischen Stätten und 


ihre ethnische Vielfalt unterscheidet. Die Hauptstadt dieser Region ist 
Kanchanaburi, die für ihre Rolle im Zweiten Weltkrieg berühmt ist. 
- Die **südliche** Region wird in zwei Unterregionen aufgeteilt: die 
**Ostküste** und die **Westküste**, die sich durch ihre unterschiedlichen 
Meeresströmungen, Klimazonen und Ökosysteme unterscheiden. 


Die verschiedenen Regionen Thailands bieten den Besuchern eine Fülle von 
Sehenswürdigkeiten, Aktivitäten und Erlebnissen, die sie zu einem 
faszinierenden Reiseziel machen. 
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Traditionen ın Thailand 


Thailand ist ein faszinierendes Land mit einer reichen und vielfältigen Kultur, 
die von verschiedenen Einflüssen geprägt ist. Die meisten Thailänder sind 
Buddhisten und leben nach den Lehren des Buddha, die sich in vielen Aspekten 
ihres Alltags widerspiegeln. Zum Beispiel spenden sie Almosen an Mönche, 
besuchen Tempel, respektieren die Monarchie und die Älteren, und versuchen, 
Konflikten aus dem Weg zu gehen. Sie sind auch bekannt für ihre 
Freundlichkeit, Toleranz und ihren Sinn für Humor. 


Einige der wichtigsten Traditionen in Thailand sind mit den Feiertagen 
verbunden, die das ganze Jahr über gefeiert werden. Das thailändische Neujahr, 
auch Songkran genannt, ist ein fröhliches Fest, bei dem sich die Menschen 
gegenseitig mit Wasser bespritzen, um sich Glück und Reinigung zu wünschen. 
Das Lichterfest Loy Krathong ist ein romantischer Anlass, bei dem die 
Menschen kleine Boote aus Bananenblättern mit Kerzen und Blumen auf 
Flüssen und Seen schwimmen lassen, um den Flussgott zu ehren und ihre 
Sünden abzuwaschen. Das Vegetarische Festival ist eine Zeit der Askese und 
Reinigung, bei der viele Thailänder auf Fleisch verzichten und an spektakulären 
Prozessionen teilnehmen, bei denen sich einige Gläubige durchbohren oder 
schneiden lassen. 


Neben den religiösen Traditionen gibt es auch viele kulturelle Bräuche, die das 
Leben in Thailand bereichern. Die thailändische Begrüßung, der Wai, ist eine 
respektvolle Geste, bei der man die Hände vor der Brust faltet und leicht 
verbeugt. Die Höhe des Wai hängt vom Status der Person ab, die man grüßt. In 
Thailand zieht man auch immer die Schuhe aus, bevor man ein Haus oder einen 
Tempel betritt, um die Reinheit des Ortes zu bewahren. Die Thailänder legen 
auch großen Wert auf ihre traditionelle Kleidung, Musik, Kunst und Küche, die 
ihre kreative und lebendige Identität ausdrücken. 


Thailand ist ein Land voller Traditionen, die seine Geschichte, seine Werte und 
seine Schönheit widerspiegeln. Es lohnt sich, diese Traditionen kennenzulernen 
und zu respektieren, wenn man Thailand besucht oder mit Thailändern 
interagiert. Sie sind ein wichtiger Teil dessen, was Thailand zu einem 
einzigartigen und attraktiven Reiseziel macht. 


Ausflüge ın Thailand 


Thailand ist ein beliebtes Reiseziel für viele Urlauber, die die vielfältige Kultur, 
Natur und Küche des Landes erleben möchten. Ob man lieber historische 
Stätten, pulsierende Städte, traumhafte Strände oder abenteuerliche Aktivitäten 
erkunden möchte, Thailand bietet für jeden Geschmack etwas. In diesem 
Artikel stellen wir einige der besten Ausflüge in Thailand vor, die man vor Ort 
buchen kann. 


- Bangkok: Die Hauptstadt Thailands ist ein idealer Ausgangspunkt für viele 
Ausflüge. Hier kann man den prächtigen Königspalast, den Tempel des 
Smaragd-Buddhas, den Tempel der Morgenröte (Wat Arun) und den berühmten 
Chatuchak Wochenendmarkt besuchen. Außerdem kann man eine Bootsfahrt 
auf dem Chao Phraya Fluss machen oder das Jim-Thompson-Haus, das 
Museum für thailändische Seide, besichtigen. 

- Kanchanaburi: Diese Provinz im Westen Thailands ist bekannt für die Brücke 
über den Fluss Kwai, die während des Zweiten Weltkriegs von alliierten 
Kriegsgefangenen erbaut wurde. Hier kann man auch den Erawan-Nationalpark 
mit seinen malerischen Wasserfällen und den Sai Yok-Nationalpark mit seinen 


Höhlen und heißen Quellen erkunden. 

- Ayutthaya: Die ehemalige Hauptstadt des siamesischen Reiches ist heute eine 
UNESCO-Weltkulturerbestätte, die zahlreiche Ruinen von Tempeln, Palästen 
und Statuen beherbergt. Hier kann man die Geschichte Thailands hautnah 
erleben und die beeindruckende Architektur bewundern. 

- Phuket: Die größte Insel Thailands ist ein beliebter Badeort mit vielen 
schönen Stränden, Resorts und Nachtleben. Von hier aus kann man auch 
Bootstouren zu den nahe gelegenen Inseln wie Koh Phi Phi, Koh Lanta oder 
Koh Yao Noi unternehmen, die für ihre natürliche Schönheit und ihr 
kristallklares Wasser bekannt sind. Außerdem kann man den Großen Buddha 
von Phuket besuchen, der auf einem Hügel über der Stadt thront. 

— Chiang Mai: Die zweitgrößte Stadt Thailands liegt im Norden des Landes 
und ist ein kulturelles Zentrum mit vielen Tempeln, Märkten und 
Festivals. Hier kann man auch an einem Kochkurs teilnehmen, eine 
thailändische Massage genießen oder einen Elefantenpark besuchen. Für 
die Abenteuerlustigen gibt es auch die Möglichkeit, einen Treck in den 
Bergen zu machen oder an einer Rafting-Tour teilzunehmen. 


” 


Wanderungen ın Thailand 


Thailand ist ein beliebtes Reiseziel für Wanderer, die die vielfältige Landschaft, 
die reiche Kultur und die exotische Tierwelt des Landes erkunden wollen. Es 


gibt viele Wanderwege in Thailand, die unterschiedliche Schwierigkeitsgrade, 
Dauer und Sehenswürdigkeiten bieten. In diesem Artikel stellen wir einige der 
besten Wanderungen in Thailand vor, die man nicht verpassen sollte. 


- Doi Inthanon Nationalpark: Dieser Nationalpark liegt im Norden Thailands 
und beherbergt den höchsten Berg des Landes, den Doi Inthanon. Der Park 
bietet mehrere Wanderwege, die durch dichte Wälder, Wasserfälle, Tempel und 
ethnische Dörfer führen. Eine beliebte Wanderung ist die Kew Mae Pan Nature 
Trail, die etwa 3 Stunden dauert und einen atemberaubenden Blick auf die 
Berge und das Tal bietet. 

- Khao Sok Nationalpark: Dieser Nationalpark liegt im Süden Thailands und ist 
bekannt für seine üppigen Regenwälder, seine dramatischen Kalksteinfelsen 
und seinen malerischen See. Der Park bietet viele Möglichkeiten zum Wandern, 
Kajakfahren, Ziplining und Tierbeobachtung. Eine empfehlenswerte Wanderung 
ist die Khlong Phanom Trail, die etwa 4 Stunden dauert und durch den 
dichtesten Teil des Regenwaldes führt. 

— Khao Yai Nationalpark: Dieser Nationalpark liegt im Osten Thailands und 
ist einer der ältesten und größten des Landes. Er ist Teil des UNESCO- 
Welterbes Dong Phayayen-Khao Yaı Waldkomplexes und beherbergt eine 
Vielzahl von Pflanzen und Tieren, darunter Elefanten, Bären, Gibbons 
und Hornvögel. Der Park bietet zahlreiche Wanderwege, die 
unterschiedliche Längen und Schwierigkeitsgrade haben. Eine beliebte 
Wanderung ist die Haew Suwat Waterfall Trail, die etwa 2 Stunden dauert 
und zu einem spektakulären Wasserfall führt. 


Radtouren ın Thailand 


Thailand ist ein faszinierendes Land, das viele Möglichkeiten für Radfahrer 
bietet. Ob man die pulsierende Hauptstadt Bangkok erkunden, die historischen 
Tempel von Ayutthaya besichtigen, die Berglandschaften und ethnischen 
Minderheiten im Norden kennenlernen oder die traumhaften Strände und Inseln 
im Süden genießen möchte, Thailand hat für jeden Geschmack etwas zu bieten. 


Radtouren in Thailand sind eine tolle Möglichkeit, das Land aus einer anderen 
Perspektive zu erleben. Man kommt in Kontakt mit der freundlichen und 
gastfreundlichen Bevölkerung, entdeckt versteckte Schätze abseits der 
Touristenpfade, genießt die vielfältige und köstliche Küche und bewegt sich 
gleichzeitig gesund und umweltfreundlich. 


Es gibt viele Anbieter, die geführte oder individuelle Radreisen in Thailand 
organisieren. Je nach Schwierigkeitsgrad, Dauer und Interesse kann man aus 
verschiedenen Routen wählen. Zum Beispiel kann man von der Insel Phuket 

entlang der Küste bis nach Krabi radeln, wo man die berühmten Kalksteinfelsen 
und die smaragdgrüne Andamanensee bewundern kann. Oder man kann das 
sogenannte Goldene Dreieck im Norden erkunden, wo Thailand, Laos und 
Myanmar aufeinandertreffen. Dort kann man durch unberührte Natur, 


phantastische Urwaldlandschaften und die besondere ethnische Vielfalt radeln. 


Für diejenigen, die lieber auf eigene Faust unterwegs sind, gibt es auch viele 
Möglichkeiten, ein Fahrrad zu mieten oder zu kaufen und sich eine eigene 
Route zusammenzustellen. Es gibt zahlreiche Radwege und -karten, die einem 
helfen, sich zu orientieren. Außerdem gibt es viele Unterkünfte und Restaurants 
entlang der Strecken, die auf Radfahrer eingestellt sind. Einige Tipps für schöne 
Radtouren ın Thailand sind zum Beispiel: 


- Eine Rundtour um zwei Seen in der Provinz Chon Buri, wo man eine 
angenehme Fahrt durch grüne Landschaften hat. 

- Eine Fahrradtour durch Ayutthaya, die ehemalige Hauptstadt des Königreichs 
Sıam, wo man die beeindruckenden Ruinen der Tempel und Paläste bestaunen 
kann. 

- Eine Mountainbike-Tour von Pattaya zum Khao Mai Kheo Track, wo man 
eine sportliche Herausforderung mit tollen Ausblicken hat. 

- Eine Radtour durch Bang Krachao, eine grüne Oase inmitten von Bangkok, 
wo man einen Kontrast zum hektischen Stadtleben findet. 


Radtouren in Thailand sind also eine ideale Möglichkeit, dieses vielseitige und 
wunderschöne Land zu entdecken. Man sollte sich jedoch vorher gut 
informieren über das Klima, die Verkehrsregeln, die Sicherheit und die 
Ausrüstung, die man benötigt. Außerdem sollte man immer genug Wasser und 
Sonnenschutz dabei haben und sich an die lokalen Gebräuche und Gesetze 
halten. Dann steht einem unvergesslichen Radurlaub in Thailand nichts mehr im 
Weg! 


Schwimmen ın Thailand 


Thailand ist ein Paradies für alle, die gerne schwimmen, schnorcheln oder 
einfach nur am Strand entspannen wollen. Das Land bietet eine Vielzahl von 
traumhaften Stränden und Inseln, die für jeden Geschmack etwas zu bieten 
haben. Ob ihr lieber an einem lebhaften Strand mit vielen Restaurants und Bars 
seid, oder an einem ruhigen Strand mit unberührter Natur, in Thailand werdet 
ihr fündig. In diesem Artikel stellen wir euch einige der schönsten Strände zum 
Schwimmen in Thailand vor. 


Koh Mak 

Koh Mak ist eine kleine Insel im Südosten Thailands, nahe der Grenze zu 

Kambodscha. Die Insel ist noch relativ unerschlossen und bietet daher viel 
Ruhe und Erholung. Die Strände sind weiß, das Wasser ist klar und die Palmen 

sind grün. Einer der schönsten Strände auf Koh Mak ist der Laem Son Beach 
im Osten der Insel. Er ist über eine Schotterstraße erreichbar und meist nur von 
wenigen Touristen besucht. Hier könnt ihr euch unter den Palmen ausruhen oder 
im Wasser planschen. 


Koh Samui 
Koh Samui ist eine der beliebtesten Inseln im Golf von Thailand. Sie ist 


bekannt für ihre langen Sandstrände, die von Kokospalmen gesäumt werden. 
Die Insel hat für jeden etwas zu bieten, von lebhaften Orten wie Chaweng 
Beach mit vielen Shops, Märkten und Bars, bis hin zu ruhigeren Buchten wie 
Chaweng Noi oder Coral Cove. Wer eine entspannte Atmosphäre sucht, sollte 
sich den Bophut Strand an der nördlichen Küste ansehen. Er lädt zum Verweilen 
und Schwimmen mit Kindern ein und hat einige nette Restaurants und Bars. 


Koh Lanta 
Koh Lanta ist eine Insel im Andamanischen Meer, die für ihre natürliche 

Schönheit und ihre entspannte Stimmung bekannt ist. Die Insel hat viele schöne 

Strände, die sich über die Westküste erstrecken. Einer der besten Strände zum 

Schwimmen in Thailand ist der Long Beach im Norden der Insel. Er ist etwa 
vier Kilometer lang und hat feinen Sand und klares Wasser. Eltern mit Kindern 

schätzen diesen Strandabschnitt besonders und bezeichnen diesen Strand auf 

Koh Lanta als einer der schönsten Strände zum Baden in Thailand. 


Unterkunft ın Thailand 


Thailand ist ein beliebtes Reiseziel für viele Urlauber, die Sonne, Strand und 
Kultur genießen wollen. Doch wo kann man am besten übernachten, wenn man 
das Land besucht? Es gibt verschiedene Möglichkeiten, je nach Budget, 
Vorlieben und Reisezeit. 


Eine der günstigsten Optionen ist das Hostel, das vor allem bei Backpackern 
beliebt ist. Hostels bieten einfache Zimmer mit Gemeinschaftsbad und oft auch 
eine Küche oder ein Cafe, wo man andere Reisende treffen kann. Die Preise 
variieren je nach Lage und Ausstattung, aber man kann schon ab 5 Euro pro 
Nacht ein Bett finden. Hostels sind ideal für alle, die flexibel sein wollen und 
keine hohen Ansprüche an Komfort haben. 


Wer etwas mehr Privatsphäre und Komfort sucht, kann sich für ein Hotel 
entscheiden. Hotels gibt es in allen Preisklassen und Stilen, von einfachen 
Pensionen bis zu luxuriösen Resorts. Die meisten Hotels bieten ein Frühstück 
an und haben einen Pool oder einen Garten, wo man sich entspannen kann. Die 
Preise hängen stark von der Saison und der Nachfrage ab, aber man kann schon 
ab 15 Euro pro Nacht ein Doppelzimmer bekommen. Hotels sind ideal für alle, 
die einen festen Ausgangspunkt für ihre Ausflüge haben wollen und Wert auf 
Service legen. 


Eine weitere Möglichkeit ist die Ferienwohnung oder das Ferienhaus, das vor 
allem bei Familien oder Gruppen beliebt ist. Ferienwohnungen oder -häuser 
bieten mehr Platz und Selbstversorgungsmöglichkeiten als Hotels oder Hostels. 
Man kann eine Wohnung oder ein Haus mieten, das voll möbliert und 
ausgestattet ist, und sich wie zu Hause fühlen. Die Preise variieren je nach 
Größe, Lage und Qualität, aber man kann schon ab 20 Euro pro Nacht eine 
Wohnung oder ein Haus für vier Personen finden. Ferienwohnungen oder 
-häuser sind ideal für alle, die länger in einem Ort bleiben wollen und mehr 
Unabhängigkeit haben wollen. 


Egal, welche Art von Unterkunft man wählt, man sollte immer im Voraus 
buchen, um sich einen Platz zu sichern und bessere Angebote zu bekommen. 
Außerdem sollte man immer die Bewertungen anderer Gäste lesen, um sich ein 
Bild von der Qualität und dem Service zu machen. Thailand hat für jeden 
Geschmack und jedes Budget etwas zu bieten, wenn es um Unterkünfte geht. 


Öffentliche Verkehrsmittel in 
Thailand 


Thailand ist ein beliebtes Reiseziel für viele Touristen, die das Land mit seinen 
vielfältigen Landschaften, Kulturen und Sehenswürdigkeiten erkunden wollen. 
Um sich innerhalb des Landes fortzubewegen, stehen verschiedene öffentliche 
Verkehrsmittel zur Verfügung, die je nach Komfort, Geschwindigkeit und Preis 
variieren. In diesem Artikel stellen wir die wichtigsten Verkehrsmittel in 
Thailand vor und geben einige Tipps für eine angenehme und sichere Reise. 


Das Busnetzwerk in Thailand ist sehr gut ausgebaut und bietet Verbindungen zu 
fast allen Orten im Land. Die Busse sind meist modern und klimatisiert und 
bieten einen günstigen und schnellen Transport. Es gibt verschiedene 
Buskategorien, von den lokalen Linienbussen ohne Klimaanlage bis zu den 
VIP-Bussen mit verstellbaren Sitzen und Servicepersonal. Die Busse fahren 
meist von den großen Busterminals in den Städten ab, wo man auch die Tickets 
kaufen oder im Voraus buchen kann. Wertsachen sollte man immer am Körper 
tragen und nicht im Gepäck verstauen, um Diebstählen vorzubeugen. 


Der Bahnverkehr in Thailand wird vom staatlichen Unternehmen SRT (State 


Railway of Thailand) betrieben und umfasst ein Streckennetz von etwa 4.500 
Kilometern. Die Züge sind eine gemütliche und gesellige Art zu reisen, bieten 
aber oft weniger Komfort und Geschwindigkeit als die Busse. Es gibt 
verschiedene Zugklassen, von den einfachen Holzbänken der dritten Klasse bis 
zu den Schlafwagen der ersten Klasse. Die Züge fahren meist vom 
Hauptbahnhof in Bangkok aus in alle Richtungen des Landes. An Bord gibt es 
meist keinen Speisewagen, aber fliegende Händler verkaufen Essen und 
Getränke an den Stationen oder im Zug. 


Für die Anreise zu den vielen Inseln Thailands stehen verschiedene Boote und 
Fähren zur Verfügung, die je nach Größe, Geschwindigkeit und Preis variieren. 
Es gibt Speedboote, Longtailboote und Autofähren, die regelmäßig zwischen 
dem Festland und den Inseln verkehren. Die Fahrpläne und Ticketpreise kann 
man online einsehen oder vor Ort kaufen. Die Boote sind meist sicher und 
komfortabel, aber man sollte immer eine Schwimmweste tragen und sich vor 
Sonnenbrand schützen. 


Für die Fortbewegung in den Städten gibt es verschiedene Möglichkeiten, wie 
Taxis, Songthaews (Sammeltaxis), Tuk-Tuks (Dreiräder) oder Motorradtaxis. 
Diese sind meist günstig und praktisch, aber man sollte immer den Fahrpreis 
vorher aushandeln oder darauf achten, dass das Taxameter eingeschaltet ist. In 

Bangkok gibt es auch den Skytrain (BTS) und die U-Bahn (MRT), die einen 
schnellen und klimatisierten Transport innerhalb der Stadt bieten. 


Öffentliche Verkehrsmittel in Thailand sind eine einfache und günstige 
Möglichkeit, das Land zu entdecken. Man sollte sich jedoch immer über die 
Fahrpläne, Preise und Sicherheitsregeln informieren und sich an die lokalen 

Gepflogenheiten anpassen. 


Klıma ın Thailand 


Das Klima in Thailand ist tropisch, aber es gibt regionale Unterschiede je nach 
Lage und Jahreszeit. Im Norden des Landes herrscht ein wechselfeuchtes 
Savannen-Klima, das von den Monsunwinden beeinflusst wird. Es gibt drei 
Jahreszeiten: die kühle Trockenzeit von November bis Februar, die heiße 
Trockenzeit von März bis Mai und die Regenzeit von Juni bis Oktober. Die 
Temperaturen schwanken zwischen 15 und 40 Grad Celsius, wobei es in den 
höheren Lagen kühler ist. Im Süden und Südosten des Landes herrscht ein 
tropisches Monsunalklima, das feuchter ist und weniger 
Temperaturschwankungen aufweist. Hier regnet es ganzjährig, vor allem an der 
Andamanenküste und an der Grenze zu Malaysia. Die Temperaturen liegen hier 
konstant zwischen 25 und 30 Grad Celsius. Die beste Reisezeit für Thailand ist 
von November bis März, wenn es nicht zu heiß und nicht zu regnerisch ist. 
Dann ist die Natur auch am grünsten und die Sonne scheint am meisten. 


Gesundheit Krankenhäuser 
Ärzte in Thailand 


Thailand ist ein beliebtes Reiseziel für viele Menschen, die nicht nur die Kultur, 
die Natur und das Essen genießen wollen, sondern auch die medizinische 
Versorgung in Anspruch nehmen möchten. Das Gesundheitssystem in Thailand 
hat sich in den letzten Jahrzehnten stark verbessert und bietet heute fast allen 
thailändischen Bürgern einen Zugang zu einer gesundheitlichen Versorgung, die 
zu 65 % vom Staat finanziert wird. Die Qualität der medizinischen Leistungen 
ist so hoch, dass sogar ein Gesundheitstourismus entstanden ist, bei dem die 
Reisenden vor allem aus medizinischen Gründen nach Thailand kommen. Dies 
liegt auch an den deutlich geringeren Kosten für die medizinische Versorgung 
im Vergleich zu westlichen Ländern. 


Die meisten Ärzte und Krankenhäuser in Thailand befinden sich im öffentlichen 
Sektor und folgen der Schulmedizin. Es gibt aber auch einen privaten Bereich, 
in dem die traditionelle thailändische Medizin gepflegt wird, wie zum Beispiel 
die thailändische Massage. Die öffentlichen Krankenhäuser verfügen über alle 


üblichen Abteilungen, einen 24-Stunden-Notdienst, Intensivstationen und 
Krankenwagen-Bereitschaft. Die privaten Krankenhäuser bieten oft einen 
höheren Komfort und Service an, sind aber auch teurer. Die Krankenhäuser 
verlangen in der Regel spätestens bei Entlassung die Begleichung der 
Gesamtsumme, die dann bei der eigenen Krankenversicherung zur Erstattung 
eingereicht werden kann. 


Die Gesundheitspolitik in Thailand wird vom thailändischen 
Gesundheitsministerium gesteuert, das seit 1961 verschiedene 
Gesundheitsentwicklungspläne umgesetzt hat, um die Gesundheit der 
Bevölkerung zu verbessern. Ein wichtiger Meilenstein war die Einführung des 
universellen Gesundheitsschutzes im Jahr 2002, der jedem thailändischen 
Staatsbürger eine kostenlose oder kostengünstige Gesundheitsversorgung 
garantiert. Das System wird durch Steuern und Beiträge finanziert und deckt 
sowohl ambulante als auch stationäre Behandlungen ab. Die Patienten können 
sich in einem öffentlichen Krankenhaus ihrer Wahl registrieren lassen und dort 
behandelt werden. Wenn sie ein anderes Krankenhaus aufsuchen wollen, 
müssen sie eine Gebühr bezahlen. 


Das Gesundheitswesen in Thailand hat eine jahrhundertealte Tradition und ist 

von verschiedenen Einflüssen geprägt worden. Die traditionelle thailändische 

Medizin basiert auf dem Konzept der vier Elemente (Erde, Wasser, Feuer und 
Luft) und der Balance zwischen ihnen. Sie verwendet vor allem pflanzliche 

Heilmittel, Massagen, Akupunktur und spirituelle Praktiken, um Krankheiten zu 
heilen oder vorzubeugen. Die westliche Schulmedizin wurde im 19. 
Jahrhundert von europäischen Ärzten eingeführt und hat sich seitdem 
weiterentwickelt. Heute gibt es eine Koexistenz zwischen beiden 
Medizinsystemen, die je nach Bedarf und Präferenz der Patienten genutzt 
werden können. 


Thailand ist ein Land mit einer reichen und vielfältigen Gesundheitskultur, die 
sowohl moderne als auch traditionelle Aspekte umfasst. Die medizinische 
Versorgung ist auf einem hohen Niveau und für jeden zugänglich. Die 
Reisenden, die nach Thailand kommen, können nicht nur die Schönheit des 
Landes erleben, sondern auch von der Gesundheitsversorgung profitieren, die 
ihren Bedürfnissen und ihrem Budget entspricht. 


Sıcherheit ın Thailand 


Thailand ist ein beliebtes Reiseziel für viele Touristen aus aller Welt. Das Land 
bietet eine Vielzahl von Attraktionen, von tropischen Stränden über historische 
Tempel bis hin zu lebendigen Städten. Doch wie sicher ist Thailand für 
Reisende? Welche Risiken gibt es und wie kann man sich davor schützen? 


Die meisten Besucher in Thailand haben eine angenehme und unproblematische 
Erfahrung. Das Land ist im Allgemeinen friedlich und gastfreundlich, und die 
Kriminalitätsrate ist niedriger als in vielen anderen Ländern. Allerdings gibt es 

auch einige Gefahren, die man beachten sollte, wie zum Beispiel: 


- Verkehrsunfälle: Thailand hat eine der höchsten Raten an Verkehrstoten 
weltweit. Die Straßen sind oft überfüllt, schlecht beleuchtet und schlecht 
beschildert. Viele Fahrer halten sich nicht an die Verkehrsregeln oder sind 


betrunken. Motorräder sind besonders gefährlich, da sie oft ohne Helm oder 
Schutzkleidung gefahren werden. Wenn man ein Fahrzeug mieten oder fahren 
will, sollte man immer vorsichtig sein, einen gültigen Führerschein haben und 
eine Versicherung abschließen. 
- Betrug und Diebstahl: Wie in jedem touristischen Gebiet gibt es auch in 
Thailand Betrüger und Diebe, die es auf ahnungslose Reisende abgesehen 
haben. Sie können versuchen, einem überteuerte oder gefälschte Waren zu 
verkaufen, falsche Touren anzubieten, Geld zu wechseln oder Kreditkarten zu 
kopieren. Man sollte immer aufmerksam sein, sein Bargeld und seine 
Wertsachen sicher aufbewahren und keine Angebote von Fremden annehmen. 
- Drogen und Alkohol: Thailand hat strenge Gesetze gegen den Besitz, den 
Konsum und den Handel von Drogen. Die Strafen können von hohen 
Geldbußen bis hin zur Todesstrafe reichen. Auch Alkohol kann zu Problemen 
führen, wenn man zu viel trinkt oder sich in Streitigkeiten verwickelt. Man 
sollte immer verantwortungsbewusst trinken, seine Getränke nicht 
unbeaufsichtigt lassen und sich von illegalen Substanzen fernhalten. 

- Naturkatastrophen: Thailand ist anfällig für Naturkatastrophen wie 
Überschwemmungen, Erdrutsche, Erdbeben und Tsunamis. Diese können zu 
erheblichen Schäden und Verletzungen führen. Man sollte immer die 
Wettervorhersage und die lokalen Warnungen verfolgen, einen Notfallplan 
haben und den Anweisungen der Behörden folgen. 


Um die Sicherheit in Thailand zu erhöhen, sollte man immer einige 
grundlegende Vorsichtsmaßnahmen treffen, wie zum Beispiel: 


- Sich über die aktuelle Lage im Land informieren, vor allem über politische 
Unruhen oder Konflikte. 
- Sich an die lokalen Gesetze, Bräuche und Religionen anpassen und 
respektieren. 
- Sich eine Reiseversicherung besorgen, die medizinische Kosten, 
Rücktransport und Haftpflicht abdeckt. 
- Sich bei der Botschaft oder dem Konsulat seines Heimatlandes registrieren 
lassen. 
- Sich eine Kopie seines Reisepasses, seines Visums und seiner Tickets machen 
und getrennt von den Originalen aufbewahren. 
- Sich mit den Notfallnummern vertraut machen: 191 für die Polizei, 1669 für 
den Rettungsdienst und 199 für die Feuerwehr. 


Thailand ist ein wunderschönes Land mit viel zu entdecken. Wenn man sich gut 
vorbereitet und vorsichtig ist, kann man eine unvergessliche Reise genießen. 


Notfallnummern ın Thailand 


Wenn Sie nach Thailand reisen, sollten Sie sich vorab über die wichtigsten 
Notfallnummern informieren, die Sie im Falle eines Unfalls, einer Krankheit 
oder einer anderen Notsituation benötigen. Es ist empfehlenswert, diese 
Nummern in Ihrem Smartphone zu speichern, damit Sie sie schnell zur Hand 
haben. Hier sind einige der wichtigsten Notfallnummern in Thailand: 


- Polizei: 191 (landesweit) 
- Touristenpolizei: 1155 (landesweit, nur in Touristenzentren) 
- Feuerwehr: 199 (landesweit) 
- Medizinischer Notfalldienst: 1669 (landesweit) 


Die Polizei ist für die allgemeine Sicherheit und Ordnung zuständig und kann 
bei Diebstählen, Gewalttaten oder Verkehrsunfällen gerufen werden. Die 
Touristenpolizei ist eine spezielle Abteilung, die Urlaubern bei Problemen mit 
Sprache, Kultur oder Recht hilft. Die Beamten sprechen Englisch und teilweise 
auch andere Fremdsprachen. Die Feuerwehr ist für die Brandbekämpfung und 
die Rettung von Menschen aus Gefahrensituationen zuständig. Der 
medizinische Notfalldienst ist für die Erstversorgung und den Transport von 
Verletzten oder Erkrankten zu einem Krankenhaus verantwortlich. 


Wenn Sie einen Notruf absetzen, sollten Sıe folgende Informationen 
bereithalten: 


- Ihren Namen und Ihre Telefonnummer 
- Den Ort des Geschehens und eine genaue Beschreibung der Situation 
- Die Anzahl und den Zustand der betroffenen Personen 
- Eventuelle Besonderheiten wie Allergien, Vorerkrankungen oder 
Medikamente 


Sie sollten ruhig und deutlich sprechen und auf Anweisungen des 
Notrufpersonals warten. Wenn Sie sich in einem Krankenhaus behandeln lassen 
müssen, sollten Sie Ihre Kreditkarte, Ihren Reisepass und Ihre 
Reisekrankenversicherung dabei haben. Außerdem sollten Sie sich mit Ihrer 
Botschaft und Ihrer Versicherung in Verbindung setzen, um weitere Schritte zu 
klären. 


Thailand ist ein wunderschönes Land mit vielen Attraktionen und freundlichen 
Menschen. Mit etwas Vorsorge und den richtigen Notfallnummern können Sie 
Ihren Aufenthalt dort sicher und unbeschwert genießen. 


wichtigste Feste ın Thailand 


Thailand ist ein Land voller Farben, Freude und Traditionen. Das ganze Jahr 
über gibt es viele verschiedene Feste zu erleben, die oft einen religiösen oder 
kulturellen Hintergrund haben. In diesem Artikel stellen wir Ihnen die 
wichtigsten Feste in Thailand vor, die Sie sich nicht entgehen lassen sollten, 
wenn Sie das Land der Lächelns besuchen. 


l. Songkran: das Wasserfest (April) 

Songkran ist das thailändische Neujahrsfest, das vom 13. bis 15. April gefeiert 
wird. Es ist das wohl bekannteste und beliebteste Fest in Thailand, bei dem sich 
die Menschen gegenseitig mit Wasser bespritzen, um sich zu reinigen und 
Glück zu wünschen. Songkran hat einen buddhistischen Ursprung und ist auch 
eine Zeit, um den Älteren und den Buddha-Statuen Respekt zu erweisen. 
Songkran wird in ganz Thailand gefeiert, aber besonders ausgelassen geht es in 
Chiang Mai, Phuket oder Pattaya zu. 


2. Loy Krathong: das Lichterfest (November) 

Loy Krathong ist ein wunderschönes Fest, das meist im November stattfindet, 
je nach dem Mondkalender. An diesem Tag lassen die Menschen kleine Flöße 
aus Bananenblättern mit Kerzen, Blumen und Räucherstäbchen auf den 
Flüssen, Seen oder Teichen schwimmen, um sich von ihren Sünden und Sorgen 
zu befreien und den Flussgöttern zu danken. Loy Krathong ist auch ein 
romantischer Anlass, um seinem Partner seine Liebe zu gestehen oder einen 
Wunsch zu machen. Besonders eindrucksvoll ist das Fest in Sukhothai, Chiang 
Mai oder Ayutthaya. 


3. Phi Ta Khon: das Geisterfest (zwischen März und Juli) 

Phi Ta Khon ist ein einzigartiges Fest, das nur in der Provinz Loei im Nordosten 
Thailands gefeiert wird. Es findet zwischen März und Juli statt, je nach dem 
Mondkalender. An diesem Tag verkleiden sich die Menschen als Geister mit 

bunten Masken aus Kokosnussschalen und bunten Kostümen aus Stofffetzen. 
Sie ziehen durch die Straßen, tanzen, singen und machen viel Lärm, um die 
Geister der Vorfahren zu ehren und den Gott Phra Upakut zu begrüßen, der im 
Mekong-Fluss lebt. Phi Ta Khon ist Teil eines dreitägigen buddhistischen 
Festivals namens Bun Luang. 


4. Bun Bang Fai: das Raketenfest (Mai oder Juni) 
Bun Bang Fai ist ein spektakuläres Fest, das vor allem im Nordosten Thailands 
gefeiert wird. Es findet im Mai oder Juni statt, je nach dem Mondkalender. An 


diesem Tag schießen die Menschen selbstgebaute Raketen aus Bambusrohren in 
den Himmel, um den Regengott Phaya Thaen um Regen für die Reisernte zu 
bitten. Die Raketen werden nach Größe, Höhe und Schönheit bewertet, und es 
gibt Preise für die besten Raketenbauer. Bun Bang Fai ist auch eine Gelegenheit 
für viel Spaß, Musik, Tanz und Alkohol. 


5. Geburtstag des Königs: Vater des Landes (5. Dezember) 

Der Geburtstag des Königs ist ein nationaler Feiertag in Thailand, der am 5. 
Dezember gefeiert wird. An diesem Tag ehren die Thailänder ihren 
verstorbenen König Bhumibol Adulyadej, der als Vater des Landes angesehen 
wird. Die Menschen tragen gelbe Kleidung, die Farbe des Königs, und 
schmücken ihre Häuser mit gelben Fahnen und Porträts des Königs. Es gibt 
auch viele Zeremonien, Paraden, Konzerte und Feuerwerke im ganzen Land, 
besonders ın Bangkok. 


Feiertage ın Thailand 


Thailand ist ein Land mit einer reichen kulturellen und religiösen Vielfalt, die 
sıch ın seinen zahlreichen Feiertagen widerspiegelt. Die meisten Feiertage 
basieren auf dem thailändischen Mondkalender und sind mit dem Buddhismus 
verbunden, der die vorherrschende Religion des Landes ist. Einige Feiertage 
sind jedoch auch nationaler oder weltlicher Natur und spiegeln die Geschichte 
und die Werte des thailändischen Volkes wider. 


Zu den wichtigsten buddhistischen Feiertagen gehören **Magha Puja** ım 
Februar, **"Vesakh** ım Mai, **Asalha Puja** und **Khao Phansa** ım Juli, 
**Ok Phansa** ım Oktober und **Loi Krathong** im November. An diesen 
Tagen gedenken die Thailänder wichtiger Ereignisse im Leben Buddhas oder 
seiner Lehren, wie zum Beispiel seiner ersten Predigt, seiner Geburt, 
Erleuchtung und seines Todes oder der Beginn und das Ende der 
Regenzeitklausur für die Mönche. Die Gläubigen besuchen die Tempel, um zu 
beten, zu meditieren, Almosen zu geben oder Kerzen und Blumen anzubieten. 
Loi Krathong ist besonders beliebt, da die Menschen kleine Boote aus 
Bananenblättern mit Kerzen und Räucherstäbchen auf Flüssen oder Seen 
schwimmen lassen, um ihre Sünden wegzuspülen. 


Zu den nationalen Feiertagen gehören **Neujahr** am 1. Januar, **Chakri- 
Tag** am 6. April, **Songkran** vom 13. bis 15. April, **Tag der Arbeit** am 
1. Mai, **Krönungstag** am 4. Mai, **Geburtstag des Königs** am 28. Juli, 
**Geburtstag der Königinmutter** am 12. August, **Chulalongkorn-Tag** am 

23. Oktober, **Todestag von König Bhumibol** am 13. Oktober, **Tag der 


Verfassung** am 10. Dezember und **Silvester** am 31. Dezember. Diese 
Feiertage ehren die Monarchie, die als Symbol der Einheit und des Respekts 
gilt, sowie die Errungenschaften und den Beitrag des thailändischen Volkes zur 
Demokratie und zum Wohlstand des Landes. Songkran ist das traditionelle 
thailändische Neujahrsfest, das mit viel Spaß und Freude gefeiert wird, indem 
die Menschen sich gegenseitig mit Wasser bespritzen oder bestreuen. 


Neben den offiziellen Feiertagen gibt es auch einige regionale oder ethnische 
Feste, die je nach Ort oder Gemeinschaft variieren können. Dazu gehören zum 
Beispiel das **Chiang Maı Blumenfest** im Februar, der **Tag des 
Elefanten** im März, das **chinesische Neujahr** ım Januar oder Februar, das 
**Vegetarische Festival** im September oder Oktober oder das **Lichterfest 
von Yi Peng** im November. 


Thailand ist also ein Land voller Farben, Klänge und Düfte, das seine Besucher 
mit seinen vielfältigen und lebendigen Feierlichkeiten begeistert. 


Einkaufen ın Thailand 


Thailand ist ein beliebtes Reiseziel für viele Touristen, die nicht nur die schöne 
Landschaft, die reiche Kultur und das leckere Essen genießen wollen, sondern 
auch das vielfältige und günstige Einkaufsangebot. Egal ob man nach 
traditionellen Souvenirs, moderner Kleidung, elektronischen Geräten oder 
exotischen Gewürzen sucht, in Thailand findet man alles, was das Herz begehrt. 
In diesem Artikel geben wir Ihnen einige Tipps, wie Sıe das Beste aus Ihrem 
Einkaufserlebnis in Thailand machen können. 


Zunächst sollten Sie wissen, dass es in Thailand verschiedene Arten von 
Einkaufsmöglichkeiten gibt, die sich in Qualität, Preis und Atmosphäre 
unterscheiden. Die bekanntesten sind: 


- Märkte: Hier finden Sie eine bunte Mischung aus allem, was man sich 
vorstellen kann, von frischem Obst und Gemüse über Kleidung und Schmuck 
bis hin zu Kunsthandwerk und Antiquitäten. Märkte sind oft sehr belebt und 
laut, aber auch sehr authentisch und spannend. Sie können hier oft gute 
Schnäppchen machen, wenn Sie bereit sind zu handeln. Einige der 
berühmtesten Märkte ın Thailand sind der Chatuchak Wochenendmarkt in 
Bangkok, der Nachtbasar in Chiang Mai und der schwimmende Markt in 
Damnoen Saduak. 

- Einkaufszentren: Hier finden Sie eine große Auswahl an internationalen 
Marken, aber auch an lokalen Geschäften, die qualitativ hochwertige Produkte 


anbieten. Einkaufszentren sind oft klimatisiert und komfortabel, aber auch 
teurer als Märkte. Sie können hier jedoch auch von Sonderangeboten und 
Rabatten profitieren, vor allem während der Verkaufssaison. Einige der 
beliebtesten Einkaufszentren in Thailand sind das Siam Paragon, das Central 
World und das MBK Center in Bangkok, das Central Festival und das Maya 
Lifestyle Shopping Center in Chiang Mai und das Jungceylon Shopping Center 
in Phuket. 

- Boutiquen: Hier finden Sie individuelle und originelle Produkte, die oft von 
lokalen Designern oder Handwerkern hergestellt werden. Boutiquen sind oft 
kleiner und gemütlicher als Einkaufszentren, aber auch etwas teurer als Märkte. 
Sie können hier jedoch einzigartige und qualitativ hochwertige Artikel finden, 
die Sie sonst nirgendwo bekommen. Einige der interessantesten Boutiquen in 
Thailand sind das Siam Square One, das Terminal 21 und das Asiatique The 
Riverfront ın Bangkok, das Nimmanhaemin Road und das Tha Pae Walking 
Street in Chiang Mai und das Old Phuket Town in Phuket. 


Zweitens sollten Sie wissen, dass es in Thailand einige Besonderheiten gibt, die 
Sie beim Einkaufen beachten sollten: 


- Die Währung: Die offizielle Währung in Thailand ist der Baht (THB), der ın 
100 Satang unterteilt ist. Der Wechselkurs variiert je nach Anbieter und 
Zeitpunkt, aber im Juli 2023 liegt er bei etwa 0,03 Euro pro Baht. Sie können 
Geld an Geldautomaten, Banken oder Wechselstuben tauschen, aber achten Sie 
auf die Gebühren und den angebotenen Kurs. Es ist ratsam, immer etwas 
Bargeld bei sich zu haben, da viele Geschäfte keine Kreditkarten akzeptieren 
oder einen Aufpreis dafür verlangen. 

- Die Mehrwertsteuer: Die Mehrwertsteuer (VAT) ın Thailand beträgt 7%, die 
normalerweise im Preis enthalten ist. Wenn Sie jedoch mehr als 2000 Baht pro 
Tag in einem teilnehmenden Geschäft ausgeben, können Sie eine 
Rückerstattung beantragen, wenn Sie das Land verlassen. Dazu müssen Sie Ihre 
Rechnungen aufbewahren und an einem VAT Refund Counter am Flughafen 
vorzeigen. Sie erhalten dann entweder Bargeld oder eine Gutschrift auf Ihre 
Kreditkarte. 

- Das Handeln: Das Handeln ist eine übliche Praxis auf den Märkten und 
manchmal auch in den Boutiquen in Thailand. Es ist eine Kunstform, die 
Geschick und Geduld erfordert, aber auch Spaß machen kann. Es gibt keine 
festen Regeln für das Handeln, aber einige allgemeine Tipps sind: 


- Seien Sıe höflich und freundlich 
- Vergleichen Sie die Preise bei verschiedenen Verkäufern 
- Beginnen Sie mit einem niedrigen, aber realistischen Angebot 
- Seien Sıe bereit, wegzugehen, wenn Sie keinen guten Preis bekommen 


- Zahlen Sie in bar und in kleinen Scheinen 
— Lächeln Sie und bedanken Sie sich, wenn Sie einen Deal abschließen 


Essen ın Thailand 


Thailand ist ein Paradies für alle, die gerne lecker und vielfältig essen. Die 
thailändische Küche ist geprägt von verschiedenen Einflüssen aus China, 
Indien, Portugal und anderen Ländern, die ihre Spuren in den Gerichten 
hinterlassen haben. Die wichtigsten Zutaten sind Reis, Nudeln, Gemüse, 
Kräuter, Gewürze, Fisch und Fleisch. Die Thais lieben es, scharf zu essen, aber 
auch süß, sauer und salzig kommen nicht zu kurz. An jeder Straßenecke findet 
man Garküchen und Stände, die frische und günstige Speisen anbieten. Ob 
Suppen, Salate, Currys, Frühlingsrollen oder Desserts - hier ist für jeden 
Geschmack etwas dabei. In diesem Artikel stellen wir Ihnen einige der 
beliebtesten Gerichte vor, die Sie unbedingt probieren sollten, wenn Sie in 
Thailand sind. 


Reiseinformationen zur 
Einreise nach Thailand 


Thailand ist ein beliebtes Reiseziel für viele Urlauber, die die vielfältige Kultur, 
die beeindruckende Natur und die freundlichen Menschen des Landes erleben 
möchten. Um nach Thailand einzureisen, müssen einige Voraussetzungen erfüllt 
werden, die je nach Nationalität und Reisezweck variieren können. In diesem 
Artikel geben wir einen Überblick über die wichtigsten Reiseinformationen zur 
Einreise nach Thailand (ohne Covid). 


Visum: Die meisten Besucher aus Europa, Nordamerika, Australien und einigen 
asiatischen Ländern können ohne Visum nach Thailand einreisen, wenn sie 
einen gültigen Reisepass haben und nicht länger als 30 Tage bleiben. Für 
längere Aufenthalte oder andere Zwecke wie Arbeit oder Studium ist ein Visum 
erforderlich, das vor der Abreise bei einer thailändischen Botschaft oder einem 
Konsulat beantragt werden muss. Die Visabestimmungen können sich ändern, 
daher ist es ratsam, sich vor der Reise auf der offiziellen Website des 
thailändischen Außenministeriums zu informieren. 


Geld: Die Währung in Thailand ist der Baht (THB), der ın 100 Satang unterteilt 
ist. Der Wechselkurs variiert je nach Anbieter und Zeitpunkt, liegt aber in der 
Regel zwischen 35 und 40 Baht pro Euro. Es gibt viele Möglichkeiten, Geld zu 


wechseln oder abzuheben, wie Banken, Wechselstuben, Geldautomaten oder 
Hotels. Es empfiehlt sich, immer etwas Bargeld dabei zu haben, da nicht alle 
Geschäfte oder Dienstleister Kreditkarten akzeptieren. Die gängigsten 
Kreditkarten sind Visa und Mastercard. 


Transport: Thailand verfügt über ein gut ausgebautes Verkehrsnetz, das 
verschiedene Möglichkeiten bietet, sich im Land fortzubewegen. Das Flugzeug 
ist die schnellste und bequemste Option für lange Strecken zwischen den 
großen Städten oder Inseln. Es gibt mehrere nationale Fluggesellschaften, die 
regelmäßig Flüge anbieten, wıe Thai Airways, Bangkok Airways oder AırAsıa. 
Der Zug ist eine günstigere und landschaftlich reizvollere Alternative für 
mittlere bis lange Strecken. Die thailändische Eisenbahn bietet verschiedene 
Klassen und Serviceleistungen an, von einfachen Sitzplätzen bis hin zu 
Schlafwagen mit Klimaanlage. Der Bus ist die billigste und häufigste Option 
für kurze bis mittlere Strecken. Es gibt sowohl öffentliche als auch private 
Busse, die zwischen den Städten und Regionen verkehren. Die Qualität und der 
Komfort der Busse können stark variieren, daher ist es ratsam, sich vor der 
Buchung zu informieren. Für kurze Distanzen innerhalb der Städte oder Dörfer 
gibt es verschiedene lokale Transportmittel, wie Taxis, Tuk-Tuks, Motorradtaxis 
oder Songthaews (Sammeltaxis). 


Kultur: Thailand ist ein Land mit einer reichen und vielfältigen Kultur, die von 
verschiedenen Einflüssen geprägt ist. Die Mehrheit der Bevölkerung ist 
buddhistisch und folgt den Lehren des Theravada-Buddhismus. Der 
Buddhismus spielt eine wichtige Rolle im täglichen Leben und in der Kunst 
Thailands. Es gibt zahlreiche Tempel und Klöster im ganzen Land, die 
besichtigt werden können. Dabei sollte man jedoch einige Regeln beachten, wie 
angemessene Kleidung tragen, die Schuhe ausziehen oder den Kopf nicht über 
den Mönchen halten. Die Thailänder sind bekannt für ihre Gastfreundschaft und 
ihren Respekt vor älteren oder höher gestellten Personen. Eine typische Geste 
der Höflichkeit ist der Wai, bei dem man die Handflächen vor der Brust 
zusammenführt und leicht verbeugt. Die thailändische Küche ist weltberühmt 
für ıhre Vielfalt an Geschmacksrichtungen, Zutaten und Gerichten. Sıe basiert 
auf Reis oder Nudeln als Grundlage und kombiniert verschiedene Gewürze, 
Kräuter, Gemüse, Fleisch oder Fisch zu köstlichen Speisen. Zu den 
bekanntesten Gerichten gehören Pad Thai (gebratene Nudeln), Tom Yum 
(scharfe Suppe) oder Som Tam (Papayasalat). 


Währung ın Thailand 


Die Währung in Thailand ist der Thai Baht (THB), der in 100 Satang unterteilt 


ist. Der Baht ist die einzige offizielle Zahlungsmittel im Land, obwohl einige 

größere Hotels auch andere Währungen wie Euro oder US-Dollar akzeptieren. 
Der Wechselkurs des Baht ist seit 1997 frei und schwankt je nach Angebot und 
Nachfrage. Zum Zeitpunkt dieses Artikels entspricht 1 Euro etwa 38,19 Baht. 


Der Baht wird in Form von Münzen und Banknoten ausgegeben. Die Münzen 
haben einen Wert von 25 oder 50 Satang sowie 1, 2, 5 und 10 Baht. Die 
Banknoten haben einen Wert von 20, 50, 100, 500 und 1000 Baht. Alle 

Banknoten zeigen das Porträt des aktuellen Königs Maha Vajıralongkorn, der 

seit 2019 regiert. Die alten Banknoten mit dem Porträt seines Vaters, König 
Bhumibol Adulyadej, sind jedoch weiterhin gültig. Die Münzen zeigen 
verschiedene berühmte Tempel des Landes. 


Um Geld in Thailand zu wechseln, gibt es mehrere Möglichkeiten. Eine davon 
ist, eine Wechselstube zu nutzen, die es in den meisten Touristenorten, in der 
Innenstadt von Bangkok und in der Nähe von Sehenswürdigkeiten gibt. Die 
Wechselstuben bieten meist bessere Kurse als Banken oder Hotels, aber man 
sollte immer den aktuellen Kurs vergleichen und einen Ausweis mitbringen. 

Eine andere Möglichkeit ist, Geld am Geldautomaten abzuheben, was mit den 
meisten EC-Karten und Kreditkarten möglich ist. Allerdings fallen dabei oft 
Gebühren an, sowohl von der eigenen Bank als auch von der thailändischen 

Bank. Um diese Gebühren zu vermeiden, kann man sich eine Kreditkarte ohne 

Auslandseinsatzgebühren besorgen oder Geld vorab nach Thailand überweisen. 


Die Kosten in Thailand variieren je nach Region, Saison und persönlichem 
Geschmack. Generell gilt Thailand aber als ein günstiges Reiseland, vor allem 
im Vergleich zu Europa. Für eine einfache Unterkunft kann man mit etwa 10 bis 
20 Euro pro Nacht rechnen, für ein Mittelklassehotel mit etwa 30 bis 50 Euro 
und für ein Luxushotel mit etwa 100 Euro oder mehr. Für Essen und Trinken 
kann man mit etwa 10 bis 20 Euro pro Tag auskommen, wenn man lokale 
Spezialitäten probiert und auf Alkohol verzichtet. Für Transport, Eintrittsgelder 
und Aktivitäten sollte man nochmal etwa 10 bis 20 Euro pro Tag einplanen. 


Thailand ist ein faszinierendes Land mit einer reichen Kultur, einer vielfältigen 
Natur und einer freundlichen Bevölkerung. Um das Land zu bereisen, sollte 
man sich jedoch vorab über die Währung und die Zahlungsmöglichkeiten 
informieren, um unnötige Kosten zu vermeiden und das Beste aus seinem 
Budget herauszuholen. 


nützliche Wörter und Phrasen 


ın Thailand 


Wenn Sıe nach Thailand reisen, ist es nützlich, einige Wörter und Phrasen in der 
Landessprache zu kennen. Das Thailändische ist eine tonale Sprache, die aus 
fünf Tönen besteht: mittel, hoch, tief, steigend und fallend. Die Bedeutung eines 
Wortes kann sich je nach Ton ändern, daher ist es wichtig, die richtige 
Aussprache zu üben. Hier sind einige häufige Wörter und Phrasen, die Sie ın 

verschiedenen Situationen verwenden können: 


- Um jemanden zu begrüßen oder sich zu verabschieden, sagen Sie aA 
(sawatdii), gefolgt von Au (khrap) für Männer oder A& (kha) für Frauen. Zum 
Beispiel: Naanyu (sawatdii khrap) bedeutet "Hallo" oder "Guten Tag" für 
einen Mann. 

- Um sich zu bedanken, sagen Sie aauUnM (khob khun), ebenfalls gefolgt von 
khrap oder kha. Zum Beispiel: aauAauAs (khob khun kha) bedeutet "Danke" für 
eine Frau. 

- Um nach dem Preis zu fragen, sagen Sie ıviN'\w3 (thao rai), was "wie viel" 
bedeutet. Zum Beispiel: WLYiYNF (nam thao rai) bedeutet "wie viel kostet das 
Wasser?" 

- Um nach dem Weg zu fragen, sagen Sie '\ıl\uu (bpai nai), was "wohin" 
bedeutet. Zum Beispiel: Tlannaüulvu (bpai sanam bin nai) bedeutet "wo ist 
der Flughafen?" 

- Um etwas zu bestellen oder zu kaufen, sagen Sie 121 (ao), was "ich will" oder 
"ich nehme" bedeutet. Zum Beispiel: vanfa'inzı (ao phat thai) bedeutet "ich will 
Pad Thai". 

- Um etwas abzulehnen oder zu verneinen, sagen Sie tan (mai ao), was "ich 
will nicht" oder "ich nehme nicht" bedeutet. Zum Beispiel: \alıarıÄa (mai ao 
phet) bedeutet "ich will nicht scharf". 

- Um zu verstehen oder zu bestätigen, sagen Sie ı9ı3a (khao jai), was 
"verstanden" oder "einverstanden" bedeutet. Zum Beispiel: ıdylansu (khao jai 
khrap) bedeutet "verstanden" oder "ja" für einen Mann. 

- Um etwas nicht zu verstehen oder zu leugnen, sagen Sie {ala (mai khao 
jai), was "nicht verstanden" oder "nicht einverstanden" bedeutet. Zum Beispiel: 
\auahlany (mai khao jai kha) bedeutet "nicht verstanden" oder "nein" für eine 

Frau. 


Dies sind nur einige Beispiele für nützliche Wörter und Phrasen in Thailand. 
Wenn Sie mehr lernen möchten, können Sie sich diese Liste der Top 50 
häufigsten Wörter auf Thai ansehen oder dieses PDF mit einer Übersicht der 
wichtigsten thailändischen Wörter und Sätze für Ihren Aufenthalt in Thailand 
herunterladen. Viel Spaß beim Lernen und Reisen! 


Schlusswort 


Weitere Bücher von Norbert Reinwand findest du bei Amazon. 


Besuche auch die Webseite des HasenChat Audiobooks Labels unter 
https://hasenchat.net 


Mit Freundlich Grüßen 


Norbert Reinwand 


HasenChat Music 
Asian Music 


Besuche uns auch bei Amazon Music und höre Hasenchat Music Kostenlos. 


